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Unser Logo zeigt in hebräischen Buchstaben den Namen 
„Jesus”, Jeschua, so wie man ihn in eine Tonscherbe aus  
dem 1. Jahrhundert eingeritzt gefunden hat.
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Dezember 2012 

Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
das Jahr 2012 neigt sich dem Ende zu. War es ein „gutes“ Jahr? Es war wieder eines 
voller Ereignisse. Welches waren die Ereignisse, die für Sie das Jahr am deutlichsten 
geprägt haben? 
 
Für mich war es auf jeden Fall der Wechsel von Berlin nach Gnadenthal. Ich darf Ihnen 
zum ersten Mal  diesen Freundesbrief schreiben, der unsere „Gnadenthaler Impulse“ 
begleitet; unsere „Impulse“, mit denen wir Sie an dem teilhaben lassen wollen, was hier 
in Gnadenthal in den zurückliegenden Monaten geschehen ist und Sie neugierig  
machen wollen auf das, was in der vor uns liegenden Zeit so alles geplant ist. 
 
Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit in dieser segensreichen Umgebung von Dorf 
und Kloster Gnadenthal zusammen mit Dr. Bertram Harendt und Ulrich Meixner im Vor-
stand und mit allen hauptamtlich und ehrenamtlich Mitarbeitenden in unseren Betrieben. 
 
In den ersten Tagen  und Wochen meines Dienstes hier habe ich mich vertraut gemacht mit 
den Menschen und den Einrichtungen in  unserem besonderen Dorf. Und mir ist sehr schnell 
deutlich geworden, wie wichtig jeder einzelne der so unterschiedlichen Mosaiksteine unserer 
vielfältigen Arbeit hier ist. Aber auch, wie sehr wir darauf angewiesen sind, dass Sie uns mit 
Rat und Tat und Ihrer finanziellen Unterstützung stets begleiten. Welche Projekte wir Ihnen 
diesmal besonders ans Herz legen wollen, lesen Sie bitte auf den Seiten 12/13. 
 
Der Herbst war für unsere Landwirtschaft ein guter Herbst; der Nehemia-Hof mit  
seinem Team war wieder für viele junge Menschen ein Ort, um der Achtsamkeit im 
Umgang mit der Schöpfung näher zu kommen.  Das Haus der Stille hat wieder vielen  
Gästen -  Einzelreisenden und Gruppen – beim Innehalten geholfen und ihnen gut 
getan. Und  mit unserer Kulturarbeit durch Verlag, Buchhandel und Galerie sind wir auf 
dem Weg zu neuen Herausforderungen. 
 
Zusammen mit den Geschwistern der drei Gemeinschaften der Jesus-Bruderschaft 
und allen unseren Mitarbeitenden in unseren verschiedenen Arbeitsbereichen grüße 
ich Sie ganz herzlich aus Gnadenthal. Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, 
ein frohmachendes Fest der Menschwerdung unseres Herrn und einen gesegneten 
Ausklang diesen Jahres 2012. Möge unser guter Gott Sie auch im kommenden Jahr 
2013 behüten und begleiten,  
 
 
 
Ihr Wolfram Buchholz    Ihr Br. Franziskus Joest 
Vorstandsvorsitzender    Prior des Brüderzweiges und 
      Aufsichtsratsvorsitzender 


